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Am diesjährigen Tag der Reformation öffnen 47 Museen und
Ausstellungsorte ihre Türen bei freiem Eintritt – das sind mehr Häuser als
in den Jahren zuvor.

Für den Aktionstag haben die Museen, Ausstellungshäuser, Lern- und Gedenkorte
wieder ein umfangreiches Programm mit Führungen in verschiedenen Sprachen,
Veranstaltungen für Kinder und Familien oder Mitmachaktionen zusammengestellt,
um am Tag der Reformation alle Hamburgerinnen und Hamburger einzuladen und
ihnen ein besonders vielfältiges Angebot zu machen. Die Bürgerschaft hatte den
freien Zugang zu den Museen am Tag der Reformation beschlossen, um eine Brücke
zwischen Religionen und Weltanschauungen zu schlagen und allen Menschen ein
spannendes Kulturerlebnis zu ermöglichen. Das Achilles-Stiftung Glasmuseum, das
FC St. Pauli Museum, das Film- und Fernsehmuseum Hamburg, das WasserForum in
Rothenburgsort sowie das Woods Art Institute sind zum ersten Mal dabei.

Alle Informationen zu den teilnehmenden Häusern und dem Begleitprogramm gibt
es unter www.seeforfree.de. Eine individuelle Museumstour für den Tag der
Reformation kann man sich unter www.seeforfree.de/meine-tour zusammenstellen.

Dr. Carsten Brosda, Senator für Kultur und Medien: „seeforfree 2024 wird mit freiem
Eintritt in 47 Museen, Ausstellungshäusern und Gedenkstätten der bisher
umfangreichste Aktionstag seit seiner Einführung werden: Fast doppelt so viele
Häuser wie zum Beginn im Jahr 2018 können in diesem Jahr am 31. Oktober bei
freiem Eintritt besucht werden. Das zeigt, wie erfolgreich sich die Idee von
seeforfree entwickelt hat. Die Hamburger Museen und Ausstellungsorte bieten am
Tag der Reformation besonders vielfältige Anlässe zum Entdecken, zum Austausch
und zur Auseinandersetzung mit verschiedensten Themen. Ob auf der ‚Peking‘
zurück in die Vergangenheit reisen, mit Pippi Langstrumpf die Kolonialgeschichte
verstehen oder queere Blickwinkel auf die Kunstgeschichte entdecken – seeforfree
bietet Inspiration und neue Perspektiven bei freiem Eintritt für alle.“

Neben den ständigen Sammlungen der Museen können auch aktuelle
Sonderausstellungen wie zum Beispiel „Flowers Forever“ im Bucerius Kunst Forum,
„Isa Mona Lisa“ in der Kunsthalle, „Pippis Papa“ im MARKK oder „Deutschland um
1980“ im Altonaer Museum besucht werden.

Neu dabei sind diese Häuser:

das Achilles-Stiftung Glasmuseum, das in Barmbek seit 2022
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zeitgenössische Glaskunst präsentiert,
das FC St. Pauli Museum im Millerntor-Stadion, das sich mit Dauer- und
Sonderausstellungen ganz der Geschichte und Gegenwart des Hamburger
Fußballvereins widmet,
das Film- und Fernsehmuseum Hamburg, in dem spannende
Ausstellungsstücke zur Geschichte des Films und des Fernsehens in Hamburg
und Umgebung ausgestellt werden,
das WasserForum, das im ehemaligen Pumpenhaus in Rothenburgsort aus
dem Jahr 1848 Norddeutschlands größte Ausstellung zur heutigen
Wasserversorgung und Abwasserentsorgung zeigt, sowie
das Woods Art Institute, in dem Arbeiten aus der Sammlung Reinking zu
entdecken sind, von klassischen Positionen der Gegenwartskunst bis hin zu
Beiträgen der jüngsten Künstler- und Künstlerinnengeneration.

Einzigartig am Tag der Reformation ist das umfangreiche Sonderprogramm:

So bietet die Kunsthalle ein buntes Programm mit Führungen über queere
Perspektiven in der Kunstgeschichte und mit verschiedenen Welcome-Führungen
für Geflüchtete in verschiedenen Sprachen. In der KZ-Gedenkstätte Neuengamme
gibt es eine Führung für Menschen mit Lernschwierigkeiten in einfacher Sprache
und das WasserForum hat ein vielfältiges Programm für Kinder und Familien. Auch
das Deutsche Hafenmuseum spricht insbesondere Familien mit einem Programm
unter dem Motto „Genuss im Hafen“ an. Im Museum der Arbeit gibt es viele
Vorführungen, Mitmachaktionen und Führungen durch die Sonderausstellung „Dein
Paket ist da. Shoppen auf Bestellung“, das Universitätsmuseum bietet Formate wie
„Fakt oder Fiktion?“, „Campus Schnipseljagd“ und „Beats, Rhymes & History“. Im
Woods Art Institute gibt es Führungen, kreative Mitmachformate und Blicke hinter
die Kulissen.

Neben Führungen auf Deutsch werden Führungen auf Englisch, Spanisch, Arabisch,
Farsi, Ukrainisch, Russisch, Plattdeutsch und in Deutscher Gebärdensprache
angeboten.

Seit dem Bürgerschaftsbeschluss aus dem Jahre 2018 bieten die staatlichen Museen
in Hamburg am Tag der Reformation grundsätzlich kostenfreien Eintritt an. Der
Feiertag soll somit dazu dienen, gesellschaftlichen Debatten nachzuspüren und in
den gemeinsamen Austausch zu treten. In den letzten Jahren haben sich immer
mehr private Museen der Initiative angeschlossen.
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Der Museumsdienst Hamburg koordiniert im Auftrag der Behörde für Kultur und
Medien diesen Aktionstag.

Folgende Museen bieten am Tag der Reformation freien Eintritt:

Altonaer Museum
Archäologisches Museum Hamburg und Stadtmuseum Harburg
Bargheer Museum
Bergedorf Museum
Bucerius Kunst Forum
Computer-Museum der Universität Hamburg
Deichtorhallen Hamburg
denk.mal Hannoverscher Bahnhof
Deutsches Hafenmuseum (im Aufbau) – Standort Schuppen 50A
Deutsches Zollmuseum
Deutsches Zusatzstoffmuseum
FC St. Pauli Museum
Film- und Fernsehmuseum Hamburg
Freilichtmuseum Rieck Haus
Gedenkstätte Bullenhuser Damm
Gedenkstätte Fuhlsbüttel
Gedenkstätte Plattenhaus Poppenbüttel
Gefängnismuseum Hamburg
Geschichtsort Stadthaus
Gipsabgusssammlung der Universität Hamburg
Hamburger Genossenschafts-Museum
Hamburger Kunsthalle
Hamburger Schulmuseum
Helmut-Schmidt-Forum
HSV-Museum
Informationszentrum Energieberg Georgswerder
Jenisch Haus
KomponistenQuartier Hamburg
Kunsthaus Hamburg
Kunstverein Harburger Bahnhof
Kunstverein in Hamburg
KZ-Gedenkstätte Neuengamme
Medizinhistorisches Museum Hamburg
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MONTBLANC HAUS
Museum am Rothenbaum. Kulturen und Künste der Welt (MARKK)
Museum der Arbeit
Museum für Kunst und Gewerbe Hamburg
Museum Mahnmal St. Nikolai
Retro Spiele Club
Sammlung Falckenberg
Stiftung Hamburg Maritim
Universitätsmuseum Hamburg
vor—gänge. museum für alternative stadt
WasserForum
Woods Art Institute
Zaubermuseum Bellachini
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